
 1

Pressemitteilung       
Berlin, 23.10.2006 
 
 
 

 
Bibliotheken öffnen Welten 

Bundesweite Aktionen am 24. Oktober, dem „Tag der Bibliotheken“ 
 

 
Alljährlich lenkt der „Tag der Bibliotheken“ am 24. Oktober die Aufmerksamkeit auf 
die rund 12.700 Bibliotheken in Deutschland und macht auf ihr umfangreiches Angebot 
neugierig. In den meisten deutschen Bibliotheken wird seit Einführung des 
Bibliotheken-Tages vor 11 Jahren mit unterschiedlichsten Veranstaltungen auf die 
vielfältigen Leistungen der Bibliotheken als unverzichtbare Kultur- und 
Bildungseinrichtungen hingewiesen.  
 
An diesem Tag verleiht auch der Deutsche Bibliotheksverband mit Unterstützung der ZEIT-
Stiftung Ebelin und Gerd Bucerius nun schon zum siebten Mal die Auszeichnung 
"Bibliothek des Jahres", die in diesem Jahr an die Universitätsbibliothek der 
Brandenburgischen Technischen Universität Cottbus (BTU) im Informations-, 
Kommunikations- und Medienzentrum (IKMZ) geht. Sie erhält den mit 30.000 Euro 
ausgestatteten einzigen nationalen Bibliothekspreis. 
 
Ebenfalls am 24. Oktober vergibt die Deutsche Literaturkonferenz die Karl-Preusker-
Medaille für besonderes Engagement für öffentliche Bibliotheken. In diesem Jahr erhält die 
Auszeichnung Prof. Dr. Dr. h.c. mult. Paul Raabe in Würdigung seines Lebenswerks. Seit 60 
Jahren ist er in und für Bibliotheken aktiv.  
 
In ganz Deutschland laden Bibliotheken ein: von der 1. Bibliotheksnacht in Bayern unter 
dem Motto „Nach(t)lese“ über landesweite Aktionen und Veranstaltungen in den 
Bibliotheken Baden-Württembergs unter dem Motto „Die Bibliotheken öffnen Welten“ bis 
hin zu „10% länger lesen“ in Chemnitz und einer „Einladung an die Biblio – Theke“ in 
Magdeburg. 
 
„Dieser Tag ist ein wichtiges Datum für Bibliotheken. Mit vielen Aktionen wollen wir die 
Aufmerksamkeit auf unsere Bibliotheken lenken, die sich auch der digitalen Herausforderung 
und dem Internet professional stellen,“ so die Vorsitzende des Deutschen 
Bibliotheksverbandes, Prof. Dr. Claudia Lux. 
 
Tag der Bibliotheken 
Der Tag der Bibliotheken am 24. Oktober findet in diesem Jahr bereits zum 11. Mal statt. Er 
wurde 1995 unter der Schirmherrschaft Richard von Weizsäckers ausgerufen. Er erinnert an 
die von Karl Benjamin Preusker (1786-1871) am 24. Oktober 1828 in Großenhain (Sachsen) 
eingerichtete Schulbibliothek für Lehrer und Schüler, die 1832 nach Preuskers Plan zur ersten 
deutschen Bürgerbibliothek (Stadtbibliothek) erweitert wurde, die unentgeltlich von allen 
Bürgern benutzt werden konnte. Weitere Informationen und eine Auswahl von bundesweiten 
Veranstaltungen: 
http://www.bibliotheksverband.de/tag-der-bibliotheken/index.html 
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Der Deutsche Bibliotheksverband e.V. (DBV) 
Im Deutschen Bibliotheksverband e.V. (DBV) sind ca. 2.000 Bibliotheken aller Sparten und 
Grössenklassen Deutschlands zusammengeschlossen. Der gemeinnützige Verein dient der 
Förderung des Bibliothekswesens und der Kooperation aller Bibliotheken. Sein Anliegen ist 
es, die Wirkung der Bibliotheken in Kultur und Bildung sichtbar zu machen und ihre Rolle in 
der Gesellschaft zu stärken. Zu den Aufgaben des DBV gehört auch die Förderung des 
Buches und des Lesens als unentbehrliche Grundlage für Wissenschaft und Information, 
sowie die Förderung des Einsatzes zeitgemäßer Informationstechniken. 
 
Kontakt:  Deutscher Bibliotheksverband e.V. 
Barbara Schleihagen, Geschäftsführerin, Tel.: 0 30/39 00 14 80  
E-Mail: dbv@bibliotheksverband.de, http://www.bibliotheksverband.de 
 
 


